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Projekt »Von Anfang an – Kitakinder, Grundschüler und
junge Familien lernen den Umgang mit Vielfalt«

Zielgruppen des Projekts sind Kitakin-
der, Grundschüler und junge Familien.
Der Schwerpunkt der Angebote wird
bewusst auf die frühen Jahre von Kin-
dern gelegt, um ihnen von Anfang an
einen selbstverständlichen Umgang
mit Vielfalt zu vermitteln. Das Projekt
findet im Rahmen des Vorhabens:
»Für ein friedliches und zukunftsfähi-
ges Zusammenleben der verschiedenen
Religionen und Kulturen in Berlin Moa-
bit – Förderung der gesellschaftlichen
Teilhabe von Drittstaatsangehörigen
und der Integration im Stadtteil« statt.

Die Angebote im Einzelnen
��� Besuche von Kindergartengrup-
pen und Grundschulklassen
Kindergartengruppen und Grund-
schulklassen werden von ZiD-Vertre-
ter/innen in interreligiösen Teams be-
sucht. Dabei sind jeweils mindestens
zwei Religionszugehörigkeiten vertre-
ten. Spielerisch entdecken die Kinder
in ihrer Gruppe/Klasse die Vielfalt ih-
rer Herkunftsfamilien. Dabei lernen sie
die Besonderheiten, das Verbindende
und das Gemeinsame der verschiede-
nen Kulturen und Religionen kennen.
��� Gemeinsame Galerie- und Mu-
seumsbesuche
In Kooperation mit den Staatlichen Mu-
seen zu Berlin, den Besucher-Diensten,
werden die Besuche vorbereitet und
organisiert. So bietet sich bspw. der Be-

such des Aleppo-Zimmers im Museum
für islamische Kunst auf der Berliner
Museumsinsel in Verbindung mit einer
altersgerechten Führung an. Die Mo-
tive der Täfelungsbemalung des Zim-
mers sind sowohl christlicher als auch
islamischer Natur, was für das Mitei-
nander der Religionen spricht.
��� Familiengespräche / Elternaktio-
nen
Im Vordergrund der geplanten Fami-
liengespräche sollen die Themen Wer-
te, Traditionen, Erziehung und Bil-
dung stehen. Es besteht häufig ein gro-
ßer Bedarf an Austausch, der in ge-
schütztem Rahmen und durch eine
qualifizierte Person (Sozialarbeiter, So-
zialcoach) vorbereitet und geführt
werden soll. Da es auch um religiöse
Themen geht, ist in der Vorbereitung
eine Zusammenarbeit mit Vertretern
der Religionsgemeinden vorgesehen.

Das Ziel
Ziel ist es spielerisch den Umgang mit
Vielfalt zu erfahren und zu erlernen und
so die Fülle der verschiedenen Kultu-
ren kennen- und schätzen zu lernen.
Die Integration im Stadtteil zu fördern,
und somit ein friedliches Zusammen-
leben zu ermöglichen.

Das Zentrum für interreligiösen Dialog
Berlin Moabit e.V. verfolgt das Ziel, das
friedliche Zusammenleben von Men-
schen unterschiedlicher Religionszu-
gehörigkeiten und Kulturen in Berlin
Moabit zu fördern. Wir setzen uns ein
für die Etablierung eines breiten inter-
kulturellen und interreligiösen Dialogs
im Stadtteil, die Vermittlung von Wis-
sen über die verschiedenen (Welt-)Re-
ligionen sowie das positive Erfahren von
Vielfalt durch gemeinsame Aktivitäten.
Der Verein »Zentrum für interreligiösen
Dialog« ging 2007 aus dem »Treffen
der Religionsgemeinschaften« hervor,

Das ZiD – eine Selbstdarstellung
das als loser Zusammenschluss christ-
licher und muslimischer Gemeinden aus
Moabit seit 2002 unter Leitung des
Quartiersmanagements Moabit West
aktiv ist. Im Jahr 2005 verabschiedeten
die am Treffen der Religionsgemein-
schaften beteiligten Gemeinden die
»Moabiter Erklärung«, in der sie sich zu
gegenseitiger Wertschätzung und ge-
meinsamer Verantwortung für den
Stadtteil bekennen.

1 Evangelische Kirchengemeinde
Moabit West, Heilandskirche, Thus-
neldaallee 1 2 Diakoniegemein-
schaft Bethania e.V. und freikirchli-
che Bethania Gemeinde, Waldstr.
32 3 Haus der Weisheit e.V. Dar ul-
hekma, Turmstr. 58, Zugang über
Waldstr. 57 4 Evangelische Erlöser-
gemeinde, Wikingerufer 9 5 Ayaso-
fya-Moschee, Stromstr. 35 6 Evan-
gelische St. Johannisgemeinde, Alt-
Moabit 25; Mitglieder als Einzel-
personen aus folgenden Gemein-
den: 7 Katholische Kirchenge-
meinde St. Paulus, Oldenburger Str.
48 8 Pakistanischer Kulturverein,
Perleberger Str. 42 9 Evangelische
Heilige-Geist-Gemeinde, Perleber-
ger Str. 36 und Menschen jüdischer
und buddhistischer Glaubenszuge-
hörigkeit, RastafarI sowie interes-
sierte Einzelpersonen ohne konfes-
sionelle Bindung

Mitglieder des ZiD


